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„30 Jahre Amway – 20 Jahre Familie Schwarz in Mayrhofen“:

Eine „Erfolgsstory feiert Geburtstag“

Jahre
SCHWARZ - ORGANISATION

Jahre
SEMINARZENTRUM MAYRHOFEN

Seit 20 Jahren – seit 1987 – besteht eine von 
unglaublichem Erfolg getragene Zusammen-
arbeit zwischen den Mayrhofner Hotel- und 
Gastbetrieben und der Firma Amway unter 
der Leitung von Herrn Max Schwarz und sei-
ner Familie. Motor der überaus erfolgreichen 
Zusammenarbeit war Herr Max Schwarz mit 
seinem Team und seiner leider allzu früh ver-
storbenen Frau Marianne. Die Zusammen
arbeit mit der Amway-Gemeinschaft ist in 
den vielen Jahren in Mayrhofen zur Institu-
tion herangewachsen und in der Zwischen-
saison als starker Wertschöpfungsfaktor für 
Mayrhofens Betriebe – für die Hotellerie und 
Gastronomie sowie für viele weitere Betriebe 
– nicht mehr wegzudenken.
Der wirtschaftliche Erfolg in unserer Region 
und die Bestrebungen der Amway-Familie 
sind untrennbar miteinander verknüpft 

und haben alle Erwartungen seit Anbeginn 
dieses Projektes weit übertroffen. So sind 
mittlerweile an die 2,6 Mill. Nächtigungen 
in unserer Region auf das „Amway-Konto“ 
zu verbuchen. Dies und die freundschaft-
lichen Beziehungen zur Familie Schwarz 
waren der Anlass, die Verdienste von Herrn 

Max Schwarz, seiner Familie und seinem 
Team in Anwesenheit des „Diamanten-
clubs“ und aller „Diamantenen“ am Diens-
tag, den 11. Dezember 2007 zu würdigen.  
Nach einem Empfang mit musikalischer Um-
rahmung durch die in der Vorweihnachts-
zeit traditionell auftretenden Mayrhofner 
Anklöpfler im Alpenhotel Kramerwirt be-
gleiteten Mayrhofens Bürgermeister Günter 
Fankhauser und der Obmann der Tourismus-
region Mayrhofen/Hippach Andreas Hunds-
bichler Herrn Max Schwarz, seine Lebens-
gefährtin Mona und Tochter Anja mit einer 
Kutsche unter den festlichen Klängen der 
Bundesmusikkapelle Mayrhofen zu einem 
weiteren Empfang vor das Europahaus May-
rhofen, wo sie von Hunderten Mitgliedern 
der Amway-Familie empfangen wurden und 
die Mayrhofner Anklöpfler und eine Bläser
gruppe der Bundesmusikkapelle Mayrhofen 
vorweihnachtliche Stimmung vermittelten. 
Anschließend erfolgte die Würdigung 
der Familie Schwarz durch das „offizi-
elle Mayrhofen“ mit Bürgermeister Günter 
Fankhauser und TVB-Obmann Andreas 
Hundsbichler als Zeichen der Wertschät-
zung und Anerkennung in der festlich ge-

schmückten Seminarhalle des Hotels Berghof.  
Bürgermeister Günter Fankhauser und 
TVB-Obmann Andreas Hundsbichler wür-
digten die Verdienste von Max Schwarz 
und seiner Familie. In seiner Festrede be-
grüßte Bürgermeister Günter Fankhauser 
alle Anwesenden, insbesonders Herrn Max 
Schwarz, seine Lebensgefährtin Mona May 
sowie Tochter Anja Schwarz, allen „Diaman-
ten“, alle Teilnehmer des „Diamantenclubs“ 
und die Amway-Mitarbeiter mit Herrn Marc 
Beiderwieden, Geschäftsführer für Europa, 
und die Geschäftsführer für Amway Deutsch-
land und Österreich, Herrn Lain Gibbs und 
Frau Evelyn Tremmesberger, Herrn Wolfgang 
Fürnrohr mit Mitarbeiter, Mayrhofens Bür-
germeisterstellvertreter Hans Gasser und den 
Gemeinderat, TVB-Obmann Andreas Hunds-
bichler mit seinem Vorstand und Aufsichtsrat 
sowie Herrn Hansjörg Moigg als Vermieter 
der Seminarhalle mit den Vertretern der ört-
lichen Hotellerie. 
„Wir dürfen uns heute herzlich be-
danken für die jahrelange Treue, die 
Sie, sehr verehrter Herr Max Schwarz, 
unserer Gemeinde zuteil werden ließen. 
Vor ziemlich genau 30 Jahren, näm-

Herr Max Schwarz mit Lebensgefährtin Mona May 
und Tochter Anja im Alpenhotel Kramerwirt in Mayr
hofen.

Andreas Hundsbichler, Obmann der Tourismusregion 
Mayrhofen/Hippach und Mayrhofens Bürgermeister 
Günter Fankhauser mit Herrn Max Schwarz, Tochter 
Anja und Lebensgefährtin Mona May vor dem Alpen-
hotel Kramerwirt.

Unter festlichen Klängen der Bundesmusikkapelle 
Mayrhofen wurde die Familie Schwarz von BM Günter 
Fankhauser und TVB-Obmann Andreas Hundsbichler 
zum Europahaus Mayrhofen begleitet.
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lich im Jahre 1977 haben Sie mit Ih-
rer leider allzu früh verstorbenen Frau 
Marianne das Amway-Geschäft kennen 
gelernt und sich selbständig gemacht.  
Nach Ihren ersten Schulungstätigkeiten in 
Maria Alm und in Deutschland ist es ge-
lungen, im Jahre 1987 die Seminare der 
Amway-Organisation nach Mayrhofen 
zu bringen. Es ist ausschließlich Ihr Ver-
dienst sowie Ihrer Organisation, wenn im 
oberen Zillertal, und hier besonders in 
Mayrhofen, seit nunmehr 20 Jahren eine 
sehr erfreuliche Nächtigungszahl in der 
Zwischensaison erreicht werden konnte. 
Wir finden es angebracht, Ihnen, sehr 
geehrter Herr Schwarz, aufrichtig da-
für zu danken, dass Mayrhofen am be-
achtlichen Erfolg und erfolgreichen Weg 
Ihrer Organisation teilnehmen konnte. 
Stets zu aller Zufriedenheit haben Gemein-
de, Tourismusverband und die örtliche 
Gastronomie bestens mit Ihnen zusammen 
gearbeitet. Ein besonderer Dank gebührt 
auch Ihrem Team, unter dessen Führung die 
Seminare bestens ausgerichtet wurden. Wir 
wissen, dass hinter jedem erfolgreichen Un-
ternehmer ebenso erfolgreiche Mitarbeiter 
stehen müssen, um der Organisation Dyna-
mik und neue Potentiale zu verschaffen. In 
diesem Zusammenhang gilt den „Diaman-
ten“ im Rahmen dieser Feier auch ein be-
sonderer Dank, zumal diese ihre Geschäfts-
partner nach Mayrhofen gebracht haben. 
Die ständigen Mitarbeiterschulungen der 
Amway-Schwarz-Organisation in Form der 
Weiterbildungsseminare haben uns Gäste 
aus zahlreichen Ländern gebracht. Im Ein-
zelnen sind dies Deutschland, Österreich, 
Italien mit San Marino, Schweiz, Griechen-

land, Polen, Rumänien, Ungarn, Slowenien, 
Kroatien, Slowakei, Tschechien, Skandina-
vien, Ukraine, Russland, Niederlande, Bel-
gien, Frankreich, Spanien, England, Irland, 
Südafrika und die Türkei. Das ergibt also die 
beachtliche Anzahl von über 25 Nationen.  
Gerade in der Nebensaison hat der regionale 
Fremdenverkehr, aber auch die Geschäftswelt 
des oberen Zillertales durch die Schwarz-
Organisation einen kräftigen Impuls bei den 
Gästeaufenthalten und Gästenächtigungen 
erfahren.
Es waren dadurch viele Gastronomiebetriebe 
des oberen Zillertales in der Lage, durch-
gehend offen zu halten und ihre Mitarbei-
ter entsprechend weiter zu beschäftigen.  
Sehr viele Seminarteilnehmer haben un-
ser schönes Zillertal und Mayrhofen wäh-
rend ihrer Schulung erstmals mit dem 
angenehmen Nebeneffekt kennen und 
schätzen gelernt, dass sie als Gäste unse-
re Region auch als ihr Urlaubsziel wählten. 
Viele Teilnehmer der Schulungen dürfen wir 
mittlerweile zu unseren Stammgästen zählen.
Als Bürgermeister der Marktgemeinde 
Mayrhofen möchte ich neben dem Dank 
des Tourismusverbandes Ihnen, sehr ver-
ehrter Herr Max Schwarz, im Namen der 
Gemeinde ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott“ 
sagen. Mein Dank gebührt aber ebenso 
Herrn Hans-Jörg Moigg vom Hotel Berghof, 
der immer bereit war, die Tennishalle zur 
Verfügung zu stellen, um den Amway- 
Schulungen ausreichend Platz zu bieten. 
Lieber Herr Max Schwarz! Ich hoffe, dass Ihre 
Organisation den erfolgreichen Weg noch recht 
lange bei uns in Mayrhofen fortsetzen wird.  
Wenn ich heute in die große Menge Ihrer hoch 
motivierten MitarbeiterInnen blicke, können 
wir alle sehr zuversichtlich in die kommenden 
Jahre blicken. Ich möchte meine Worte nicht 
abschließen, ohne meinen Dank an unsere 
Bundesmusikkapelle Mayrhofen zu richten, 
welche den heutigen Abend feierlich umrahmt 
hat. Wir alle werden heute sicher noch einen 
schönen Ausklang dieses festlichen Abends 
und ein gemütliches Beisammensein erleben.  
Ihnen, verehrter Herr Max Schwarz, Ih-
rer Familie und Ihren Mitarbeitern wün-

sche ich von Herzen weiterhin alles Gute.“ 
So die Ausführungen von Bürgermeister 
Günter Fankhauser. 

Festlicher Empfang vor dem Europahaus Mayrhofen.

Nach Bürgermeister Günter Fankhauser trat 
TVB-Obmann Andreas Hundsbichler an das 
Rednerpult und erläuterte den Anwesenden 
die Bedeutung der Tätigkeit der Amway-Orga-
nisation in Mayrhofen und im oberen Zillertal 
aus touristischer Sicht und dankte namens 
der Tourismusregion für die vorbildliche und 
erfolgreiche Zusammenarbeit.
Mit beeindruckenden Bildern, auf eine Lein-
wand projiziert, wurde das verdienstvolle 
Wirken von Marianne Schwarz, die allzu früh 
verstorbene Gattin von Herrn Max Schwarz, 
in Erinnerung gebracht. Es folgte die Über
reichung der Bronze-Skulptur „Gezügelte 
Kraft“ vom kürzlich verstorbenen Mayrhofner 
Künstler Prof. Albin Moroder als Dank und An-
erkennung an Herrn Max Schwarz als gemein-
sames Geschenk des Tourismusverbandes 
Mayrhofen/Hippach und der Marktgemeinde  
Mayrhofen.
Max Schwarz sichtlich gerührt und ange-
tan von der Würdigung, die ihm zu Teil 
wurde, schilderte eindrucksvoll den Wer-
degang der Amway-Familie in Mayrhofen.  
Zahlreiche Glückwünsche aus der großen 
Familie der „Diamanten“ und über Video stell-
ten einen weiteren Höhepunkt des Abends dar. 
Für das musikalische Ambiente in der festlich 
geschmückten Seminarhalle zeigte sich die 
„Fredi Pfister Band“ verantwortlich und als 
Moderator durch den festlichen Abend führte 
Tom Neumayr.

In Anerkennung und Wertschätzung für die Ver-
dienste von Herrn Max Schwarz, seiner Familie, sei-
nem Team und der Amway-Organisation überreichten 
BM Günter Fankhauser und TVB-Obmann Andreas 
Hundsbichler als gemeinsames Geschenk der Markt-
gemeinde Mayrhofen und des Tourismusverbandes 
Mayrhofen/Hippach die Bronze-Skulptur „Gezügelte 
Kraft“ vom kürzlich verstorbenen Mayrhofner Künst-
ler Prof. Albin Moroder.


